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Eine (sehr) 
kurze 
Einführung in 
die Kirchen-
geschichte

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchengeschichte

Die Kirchengeschichte wird oft in vier große 
Zeitabschnitte eingeteilt:
• Alte Kirche. Von den Osterereignissen bis 

ungefähr zum Untergang des 
weströmischen Reichs. 

• Mittelalter. Vom Zerfall des römischen 
Reichs bis zur Reformationszeit.

• Reformation. Von der Zeit Luthers und der 
Gegenreformation bis zum Dreißigjährigen 
Krieg und ungefähr zum Beginn der 
Aufklärung.

• Neuzeit. Von der Aufklärung bis heute. 
Die Geschichte der Ostkirchen wird auf Grund 
der seit den Abspaltungen unterschiedlich 
verlaufenen Geschichte anders gegliedert.



Eine (sehr) 
kurze 
Einführung in 
die Kirchen-
geschichte

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchengeschichte

Urchristentum / apostolisches Zeitalter (ca. 30 - 130 n. Chr.) 

Ausbreitung und Christenverfolgung (ca. 81 – 311 n. Chr.)

Christentum wird röm. Staatsreligion (ca. 311 – 391 n. Chr.)

Christianisierung Ost- und Westeuropas

Kreuzzüge (ca. 1095 n. Chr. – 13. Jahrhundert)

Reformation (Luther, Calvin Zwingli etc.)

Katholische Gegenreformation

Neuzeit (Lutherische Orthodoxie, Aufklärung, Pietismus etc.)

Neuzeit (Ausbreitung des Christentums in neue Gebiete)



Eine (sehr) 
kurze 
Einführung in 
die Kirchen-
geschichte

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchengeschichte

Neuzeit

Im 16. Jahrhundert breitete sich das (katholische) Christentum in 
Lateinamerika und entlang den Küsten von Afrika und Asien aus.

Im 17. und 18. Jahrhundert Verbreitete sich der Protestantismus 
durch die Holländer und Engländer und durch Auswanderer weltweit.

Die russisch-orthodoxe Kirche expandierte nach Nordasien, 
insbesondere Sibirien und Japan. 

Im 19. Jahrhundert verbreitete sich der Protestantismus in ganz 
Nordamerika, in Australien, expandierte in Lateinamerika und hatte 
Missionen in fast jedem afrikanischen und asiatischen Land.

Im 20. Jahrhundert verlegte sich der Schwerpunkt des Christentums 
erneut. Kernlande der protestantischen Kirchen waren jetzt die 
Vereinigten Staaten.
Um 1965 waren die Christen hälftig auf westliche und nichtwestliche 
Länder verteilt, und in den folgenden Jahrzehnten wurden die 
Christen der Dritten Welt zur Mehrheit. Besonderen Aufschwung 
hatten dort neue, lokale Kirchen der charismatischen Richtung.

Die Entwicklungen sind sehr unterschiedlich. Während die Anzahl von 
Christen bzw. Kirchenmitgliedern in manchen Regionen der Erde 
schrumpft, wächst sie in anderen. Laut Tagesspiegel "[lebten] vor 
hundert Jahren (..) mehr als 80 Prozent aller Christen in Europa und 
Nordamerika, heute [2017] wohnen von 2,2 Milliarden Christen zwei 
Drittel in Asien, Afrika und Lateinamerika. 



Die Ausbreitung 
des 
Christentums in 
Europa

braun: bis 600; grün: bis 800; rot: bis 
1100; gelb: bis 1300

Quelle: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchengeschichte#/media/Datei:Christi
anity_dev_1300.jpg



Einleitung

in die 
Offenbarung
und die
Sendschreiben

Autor
Apostel Johannes

Adressaten
Sieben Gemeinden in der Provinz Asia (heutige 
Türkei): Ephesus, Smyrna, Pergamus, Thyatira, 
Sardes, Philadelphia und Laodizea

Quelle: 
https://de.wikipedia.or
g/wiki/Sieben_Sendsch
reiben#/media/Datei:S
even_churches_of_asia
_german.svg



Einleitung

in die 
Offenbarung
und die
Sendschreiben

Zeit und Ort der Abfassung 
• Zur Zeit der Christenverfolgung unter Kaiser 
Domitian (81 - 95 n. Chr.; Abfassung ca. 94 / 95 n. 
Chr.). 
• Der Apostel Johannes, der in Ephesus wirkte, 
wurde wegen seines christlichen Zeugnisses auf die 
Insel Patmos verbannt (Offb. 1,9). 
• Die Insel Patmos liegt im Mittelmeer, westlich der 
heutigen Türkei.



Einleitung

in die 
Offenbarung
und die
Sendschreiben

Auslegungs-
schlüssel

Auslegungsschlüssel: Off 1,19:
„Schreibe, was du gesehen hast und was ist 
und was geschehen soll danach.“

o „was du gesehen hast“ (Kap. 1)

o „was ist“ (Kap. 2+3)

o „was geschehen soll danach“ 
(Kap. 4ff; vgl. 4,1 = die Gerichte Gottes nach 
der Entrückung der Gemeinde)



Einleitung

in die 
Offenbarung
und die
Sendschreiben

Struktur

Struktur Offenbarung gemäß Off 1,19 
1. Die Erscheinung des Menschensohnes (Kapitel 1): „was du 
gesehen hast“ 
1. Wesen, Übermittlung und Wirkung der Offenbarung (1,1-3) 
2. Segensgruss (1,4-6) 
3. Fokus 1: Die Wiederkunft Jesu in Macht und Herrlichkeit (1,7) 
4. Fokus 2: Gott ist der HERR der Geschichte (1,8) 
5. Offenbarung am Sonntag auf Patmos (1,9-11) 
6. Jesus Christus, der Richter der Welt (1,12-20) 
2. Die 7 Sendschreiben (Kapitel 2 - 3): „was ist“
1. Ephesus: Die nicht verfolgte Gemeinde mit erkaltetem Herzen 
am Ende der apostolischen Zeit (3,1-17) 
2. Smyrna: Die verfolgte Gemeinde vom 1.-4. Jh. 
3. Pergamus: Die Kirche ab der Zeit der Konstantinischen Wende 
313 (Staatsreligion) 
4. Thyatira: Die Papst-Kirche von Rom ab ca. 600 n. Chr. 
5. Sardes: Die Reformation ab 31. Oktober 1517 und ihr 
Niedergang 
6. Philadelphia: Die Erweckungsbewegung im 18. und 19. Jh. 
(Freikirchen)
7. Laodizea: Heutige Zeit = Der geistliche Zerfall der Gemeinden 
aus der Erweckungsbewegung des 18. und 19. Jh. (Volks- und 
Freikirchen). 
3. Die Gerichte Gottes nach der Entrückung der Gemeinde 
(Kapitel 4 -22): „was geschehen soll danach“



Einleitung

in die 
Offenbarung
und die
Sendschreiben

Auslegungs-
hinweise

Auslegungshinweise
• Off 2+3: „was ist“ die gegenwärtige Zeit der christlichen Kirche 
/ Gemeinde als Zeugnis Gottes auf der Erde
• Die Reihenfolge der 7 Sendschreiben entspricht der 
Reihenfolge der Gemeindezeitalter im Verlauf der 
Kirchengeschichte. 
• Die Anordnung Ephesus bis Laodizea entspricht einer 
Rundreise in der Provinz Asia.
• In jedem Sendschreiben zeigt der Herr Jesus am Anfang etwas 
von seiner Herrlichkeit, entsprechend dem Inhalt des 
betreffenden Sendschreibens.
• Der Herr Jesus erwähnt immer zuerst das Gute, erst danach 
kommt die Ermahnung.
• Nur 2 Sendschreiben enthalten keine Ermahnung: Smyrna, die 
leidende Gemeinde, und Philadelphia, die treu am Herrn und an 
seinem Wort festhaltende Gemeinde.
•Nur eine Gemeinde (Laodizea – unsere Zeitepoche!) erhält gar 
kein Lob!
• 7x Verheißungen an die Überwinder (2,7.11.17.29; 3,6.13.21)
• Wer sind die Überwinder? – 1. Joh 5,4-5: „Denn alles, was aus 
Gott geboren ist, überwindet die Welt; und dies ist der Sieg, der 
die Welt überwunden hat: unser Glaube. Wer ist es, der die Welt 
überwindet, wenn nicht der, welcher glaubt, dass Jesus der Sohn 
Gottes ist?“ - die wahrhaft Wiedergeborenen!
• 7x der Hinweis: „Wer durchhält und den Sieg erringt...“ – Wir 
sind aufgefordert im Glauben durchzuhalten.
• „der Engel der Gemeinde“: Engel = griech. angelos = Bote, 
Gesandter - der in Besonderheit verantwortliche Teil der 
Gemeinde; Gemeindeleiter



Einleitung

in die 
Offenbarung
und die
Sendschreiben

"Offenbarung"  = gr. "Apokalypse" meint, dass etwas 
enthüllt wird, was bisher verborgen war. 

Einzige durchwegs prophetische Buch des NT 

Die goldenen Leuchter sind die Gemeinden, denn sie tragen 
das Licht des Evangeliums zur Schau. 

Die Sterne in Jesu rechter Hand sind die Vorsteher der 
Gemeinden.

Alle Sendschreiben haben einen ähnlichen Aufbau (Gruß /  
Rolle Jesus die zur Gemeinde passt / Lob / Tadel / 
Verheißung für die Überwinder)



Einleitung

in die 
Offenbarung
und die
Sendschreiben

4 Bedeutungen

a) Zunächst einmal beschreiben die Sendschreiben den 
Zustand, der wirklich zur Zeit des Johannes in den 
genannten Ortsgemeinden bestand. 

b) Ferner geben die Sendschreiben ein Bild des Zustands der 
Christenheit zu jeder Zeit an jedem Ort der Erde: Zu allen 
Zeiten hat es Einzelgemeinden gegeben und gibt es, auf die 
eines der sieben Gemeindebilder paßt. 

c) Drittens richten sich die Sendschreiben auch an den 
geistlichen Zustand des Einzelnen. 

d) Die vierte Bedeutung ist prophetisch: 
Insoweit stehen die sieben Gemeinden für 
Zeitabschnitte der Kirchengeschichte. Es wird 
in Gemeindebildern die Entwicklung gezeigt, 
die die Gemeinde Jesu bis zu Seiner Rückkehr 
durchmachen wird. 



Einleitung

in die 
Offenbarung
und die
Sendschreiben

Abschnitte der 
weltweiten
Gemeinde-
geschichte

Die große Mehrheit der christlichen Ausleger sind sich einig:

Die damaligen kleinasiatischen Gemeinden in Ephesus, 
Smyrna, Pergamon, Thyatira, Sardes, Philadelphia und 
Laodizea stehen unter anderem gleichnishaft für 
verschiedene Abschnitte in der Geschichte der weltweiten 
christlichen Gemeinde.

Alle Gemeindetypen kommen in allen Phasen der 
Kirchengeschichte vor, doch einen bestimmten 
Gemeindetyp kann man vielleicht als vorherrschend, 
prägend oder sehr einflussreich ansehen. 

Nach diesem Modell befinden wir uns in der letzten Phase 
der Gemeindeentwicklung, die durch die Gemeinde aus 
Laodizea (Offenbarung 3,14-22) repräsentiert wird.

Laodizea gilt als „lauwarme Gemeinde“, sie ist weder heiß 
noch kalt, ihr Glaube ist „wohltemperiert“, sie steht daher in 
Gefahr, von Jesus „ausgespien“ zu werden. Man könnte 
sogar befürchten, dass Jesus gar nicht in dieser Gemeinde 
ist, denn er steht sozusagen draußen „vor der Tür und klopft 
an“. 



Die 7 
Gemeinden

Ephesus

Bedeutung des Namens
Ephesus = 
Wünschenswert, Liebe, Begehren, Verlangen / die Begehrte 

Um was geht es = Zusammenfassung
Die Erste Liebe verlassen 

Infos zur Stadt / Gemeinde
heute  = Ruinen
bedeutender Seehafen, Standort des grossen
Artemistempels (= eines der 7 Weltwunder); ausgedehnte 
Missionsarbeit und Gemeindegründung durch Paulus mit 
Bedeutung für die ganze Provinz Asia (Apg 19):
52-55 n. Chr. 

Epoche
Die nicht verfolgte junge Gemeinde am Ende der 
apostolischen Zeit / 
Diese Epoche umfasst die Apostelzeit und reicht von ca. 30 
… 150 n. Chr.

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Epoche der jungen Gemeinde
 
Ephesus stand in der Gefahr, die erste Liebe zu verlassen.


2,2-4: Vieles ist äusserlich zwar noch richtig, aber die erste Liebe ist verloren gegangen. Der HERR gibt sich nicht mit weniger zufrieden.
 2,5: Androhung: Der Leuchter wird aus seiner Stelle weggerückt, wenn Ephesus nicht Busse tut.
2,6: Hass auf die Werke der Nikolaiten; Nikolaiten waren eine Gruppe von Gnostikern (vgl. 1Tim 6,20; Kenntnis = griech. gnosis); 
2,7: Lohn der Überwinder: essen vom Baum des Lebens im himmlischen Paradies (2,7) / Spr. 3,18 (Weisheit); 11,30 (Gerechtigkeit); 13,12 (erfüllter Wunsch); 15,12
(heilsame Zunge); Hinweis auf den Herrn Jesus, der das ewige Leben in Person ist
(Joh 14,6; 1Joh 5,20).



Die 7 
Gemeinden

Smyrna

Bedeutung des Namens
Smyrna = 
„Myrrhe, Bitterkeit“
/ Symbol der bitteren Leiden zu Gottes Ehre

Um was geht es = Zusammenfassung
Verfolgung 

Infos zur Stadt / Gemeinde
heute = Izmir; 
55 km nördlich von Ephesus; grosse und reiche Hafenstadt; 
„die Herrlichkeit Asiens“ genannt, wegen wohldurchdachten 
Stadtplanung, wegen der schönen Tempel und des idealen 
Hafens; starke jüdische Gemeinde

Epoche
Diese Epoche umfasst die Christenverfolgung im römischen 
Reich und reicht von ca. 150 bis 313 n. Chr.

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Epoche der Verfolgung
 
Jesus macht der Gemeinde Mut. Er ist vom Tod auferstanden


2,10: 10 Tage Drangsal (wohl wegen Verweigerung des Kaiserkultes unter Domitian) - - Es gab 10 grosse Christenverfolgungen in der Zeit des Römischen Reiches: Nero (65) bis Diokletian (311)
2,10: Lohn der Überwinder: Krone / Siegeskranz des Lebens (2,10; vgl. Jak 1,12; vgl. Siegeskranz der Gerechtigkeit: 2Tim 4,8; Siegeskranz der Herrlichkeit: 1Petr 5,4; 1Kor 9,25: unvergänglicher Siegeskranz; 1Thess 2,19) 
2,10: „Der zweite Tod“ = ewige Verdammnis (Off 20,11-15; 21,8)



Die 7 
Gemeinden

Pergamon

Bedeutung des Namens
Pergamon = 
„Gründlich verheiratet“ 
Pergamus = „Hochburg“

Um was geht es = Zusammenfassung
Einer gegen alle  

Infos zur Stadt / Gemeinde
heute = Bergama
Universität mit 200.000 Büchern; moralisch verdorbene 
Stadt; ein Zentrum des Götzendienstes (Zeus, Athene, 
Dionysios, Askulap und Kaiserkult); Standort vom Pergamon-
Altar (heute im Pergamon-Museum Berlin); Zentrum des
Kaiserkultes (Augustus-Tempel, 29 v. Chr.) 
2,13: „Thron des Satans“ (vgl. Luk 4,5)

Epoche
In dieser Epoche (313 … ca. 600 n. Chr.) geht die Kirche 
einen (unguten) Bund mit dem Staat/Welt ein.
Zeit ab der Konstantinischen Wende 313: Christentum 
erlaubt; Christentum = Staatsreligion; Vermischung von 
Staat und Kirche (vgl. 2,13: „Ich weiss, wo du wohnst, wo der 
Thron des Satans ist“)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Epoche „Bund“ mit dem Staat

Gottes Wort (Jesus) trennt Messerscharf falsch und richtig.
Es wurden Irrlehren (Halbwahrheiten) toleriert.

Ein treues Zeugnis der Wahrheit über die Person des Herrn Jesus verhinderten, dass die Christenheit einen „anderen Jesus“ (2Kor 11,2) annahm. Athanasius (295-373) verteidigte mit Scharfsinn, mit praktischseelsorgerlichen Gedanken und mit Löwenmut die Gottheit Jesu Christi. 
Vgl. 2,13: „Du hältst fest an meinem Namen“; 2,13: „Antipas [einer gegen alle], mein treuer Zeuge…
2,14: „Lehre Bileams“ (vgl. „Irrtum Bileams“ [Jud 11]; „Weg Bileams“ [2Pet 2,15]; Götzenopfer, Hurerei 
Nach 313 wurde die Kirche verweltlicht. Heiligenverehrung, Reliquienverehrung etc. überschwemmten die Kirche.
Entwicklung: „Werke der Nikolaiten“ (2,6)  „Lehre der Nikolaiten“ 
(2,15); der Weg von der falschen Praxis zum falschen Dogma! 
2,17: „verborgenes Manna“ = Manna im goldenen Krug, in der Bundeslade (2Mo 16,33; Heb 9,4); 2Mo 16,15: „Man hu?“ = Was ist das? Manna; Christus, das Brot vom Himmel (Joh 6)
2,17: „weisser Stein“; griech. psephos = Stimmstein - richterliche
Unschuldserklärung (vgl. Rechtfertigung in Röm 5,1); Antike: weisser Stein mit Namen: persönliche Einladung eines geehrten Gastes
 







Die 7 
Gemeinden

Pergamon Pergamon Altar – Pergamon-Museum Berlin

Quelle: 
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/comm
ons/thumb/9/9c/Berlin_-
_Pergamonmuseum_-_Altar_01.jpg/1280px-
Berlin_-_Pergamonmuseum_-_Altar_01.jpg



Die 7 
Gemeinden

Thyatira

Bedeutung des Namens
Thyatira = 
„fortwährendes Opfer“ / verderbter Opfergeruch 

Um was geht es = Zusammenfassung
Die unbefleckte Verführerin 

Infos zur Stadt / Gemeinde
heute = Akhisar
bekannt für die Herstellung der Purpurfarbe (Apg. 16,14; Off 
17,4); ein Zentrum der Apollo- (Sohn des Zeus; vgl. 2,18) und 
der Artemis-Verehrung (= Göttermutter; vgl. Marienkult)

Epoche
Diese Epoche (ca. 600 … 1500 n. Chr.) wird vom 
Katholizismus mit seinem unbiblischen Mess-Opfer geprägt. 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
 Epoche des Katholizismus
 
Jesus ist der alleinige Herr, dem alle Anbetung und Ehre gebührt.
 
Katholische Kirche (durch seine Bischöfe und Priester) hat Anspruch alleinige Mittlerin des Glaubens zu sein.
 In der katholischen Lehre hat zudem Maria eine überaus herausgehobene Stellung. U.a. wird ihr eine Heilsvermittelnde Rolle neben Jesus eingeräumt und sie wird überaus verehrt. Viele Menschen beten sogar zu ihr.

2,20: Isebel = die Unberührte / Unbefleckte; vgl. Isebel, die Frau Ahabs (1Kön. 16,31ff); 
• 2,20: Falsche Prophetin und unrechtmäßige Lehrerin mit angemaßter Autorität (vgl. 1Tim 2,12); lehrt und verführt 
• um 430 n. Chr.: Leo I. erhebt sich als Papst über alle Bischöfe der Welt = Geburt der Papst-Kirche
• 2,20: Götzenopfer und Hurerei:
 Messe = tägliche Vergottung von Brot und Wein;
Anbetung von Brot; Reliquienkult, Heiligenverehrung, Marienverehrung; =Götzendienst
• 2,21: „Ich gab ihr Zeit, damit sie Busse täte, und sie will nicht Busse tun“; 440 – 1517
• Parallele zur Hure Babylon in Off 17-182
• Aufruf zur Trennung: Off 18,4
• 2,24: Die übrigen in Thyatira, die diese Lehre nicht haben - Waldenser, Bewegung von Johannes Hus; Bewegung von Wycliff etc.
• 2,26-27: Lohn der wahren Gläubigen: Herrschaft mit Christus in der Zukunft (vgl. Ps. 2,8); die Kath. Kirche wollte schon in der Gegenwart herrschen!
• 2,28: Der Morgenstern - Christus, der vor dem Aufgang der Sonne (Mal 4,2) für die Gemeinde zur Entrückung erscheint (2. Petr. 1,19; Offb. 22,16)





Die 7 
Gemeinden

Sardes

Bedeutung des Namens
Sardes = 
„die Entronnenen, Erneuerung“ 

Um was geht es = Zusammenfassung
Ermahnung an die Entronnenen

Infos zur Stadt / Gemeinde
heute = kleines Dorf „Sart“
Reste der Stadt liegen etwa zehn Kilometer westlich vom 
heutigen Salihli, 
Reiche Stadt, Stadt des Krösus, bekannt für Textil- und 
Juwelenhandel

Epoche
Die Zeit der Reformation ab 1517
Diese Epoche (1500 … 1750 n. Chr.) ist von der Reformation 
und einem geistlichen Erwachen geprägt.

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Epoche der Reformation
 
Der Heilige Geist (7 = Bild für vollkommener Geist ) rückt Gottes Wort wieder in den Mittelpunkt und es entsteht eine geistliche Erweckung (Reformation)

• 3,1: Sardes hat den Namen, dass sie lebt, ist aber tot; der Sterbensprozess geht weiter, sollte aber gestoppt werden.
Der gute Ruf des Evangeliums, durch die von Gott bewirkte Erweckungsbewegung verfiel in totes Bekennertum von Namenschristen und verfiel schließlich der liberalen Theologie.
• 3,2: Die Werke gelten vor Gott als unvollständig. Die Reformation hätte weitergehen sollen!
• 3,3: Sardes soll gedenken, wie sie empfangen und gehört hat. Reichtum der reformatorischen Entdeckungen: Allein die Schrift; Allein aus Glauben; Allein aus Gnade, Allein Christus; Sardes soll Busse tun.
• 3,4: Die treuen Überwinder, die ihre priesterlichen Kleider nicht besudelt haben

https://de.wikipedia.org/wiki/Salihli


Die 7 
Gemeinden

Philadelphia

Bedeutung des Namens
Philadelphia =
„brüderliche Liebe“

Um was geht es = Zusammenfassung
Liebe zum Herrn und zu seinem Wort

Infos zur Stadt / Gemeinde
heute = Alasehir

Epoche
Die Erweckungsbewegung im 18. und 19. Jh. (Freikirchen)

In dieser Epoche (1750 … 1900 n. Chr.) der erwachenden 
Liebe zur verlorenen Welt findet Weltmission und 
Erweckungen statt. Die Türen zur Weltmission sind offen. 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
 Epoche der Weltmission
 
Jesus wird weltweit verkündet. 
Gott schenkt offene Türen für den Glauben in vielen Völkern.

• 3,7: Der Herr Jesus: Der Heilige, der Wahrhaftige, der Besitzer von Davids
Schlüsselgewalt (Jes 22,22)
• 3,8: Die geöffnete Tür, nicht mehr verschliessbar - Weltmission von 18. Jh. bis zur Entrückung
• 3,8: Die „kleine Kraft“ (Anspielung auf „die kleine Hilfe“ in Dan 11,34)
• 3,8-10: Treue zeigt sich in: „mein Wort bewahrt“, „meinen Namen nicht verleugnet“, „das Wort meines Ausharrens bewahrt“
• 3,10: Verheissung der Vorentrückung; tereo ek = immer: bewahren vor, vgl. Joh 17,15; nicht Bewahren vor der Versuchung, sondern vor der Stunde der Versuchung


Hinweis Kirchengeschichte: Weltmission erst in der Neuzeit



Die 7 
Gemeinden

Laodizea

Bedeutung des Namens
Laodicea =
„Herrschaft des Volkes bzw. Demokratie“ / 
„die Volksgerechte“ = die, die allen Recht gibt, die es allen 
recht macht

Um was geht es = Zusammenfassung
Die selbstgefällige Gemeinde 

Infos zur Stadt / Gemeinde
heute = Ruinenfelder - in 6 km Entfernung Ort Denizli 
Stadt ohne ausreichende Wasserquellen; Wasser einer 
heissen und einer kalten Quelle
wurde über Aquädukte nach Laodizäa geführt, als es dort 
ankam, war beides eklig
lauwarm (vgl. 3,15); bekannt für Bankenwesen und Handel 
(vgl. 3,17-18); grossartige Bekleidungsindustrie mit 
berühmten glänzenden schwarzen Wollgewändern (vgl.
3,18), Zentrum der Augenheilkunde (vgl. 3,18); 60 n. Chr. 
Zerstörung durch Erdbeben.
Wiederaufbau ohne Fremdhilfe von Kaiser Nero (vgl. 3,17) 

Epoche
Beschreibung von Volks- und Freikirchen. Die moderne 
Christenheit. In dieser Epoche der Lauheit und geistlichen 
und politischen Volksherrschaft (Demokratien) leben wir seit 
1900 n. Chr. 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Epoche der Demokratien und der Evolutionstheorie
 Jesus ist die Erfüllung aller Zusagen. Er ist nicht beliebig austauschbar durch andere Götter oder Anschauungen.
 
1858 veröffentlichte Charles Darwin die Evolutions-Theorie.
Dagegen V14b = „Er ist der Ursprung von allem, was Gott geschaffen hat.“
 
• 3,17-18: Die Gemeinde meinte, sie sei reich, in Wirklichkeit war sie arm und blind.
• 3,20: Sie merkte nicht einmal, dass der Herr nicht mehr in ihrer Mitte war (3,20).
• Der geistliche Zerfall der Gemeinden aus der Erweckungsbewegung des 18. und 19. Jh. und vielmehr noch der Volkskirchen. 
• Man orientiert sich an den Unterhaltungswünschen der Masse und ihrem Bedürfnis nach Spaß („Volksgerechte“). Es wird sich vermehrt nach der Meinung der Masse gerichtet.
• Man ist blind für die Reichtümer des Wortes Gottes. Man meint geistlich reich zu sein. Man hat den Eindruck, dass man Gewaltiges im Blick auf Gemeindewachstum leistet. 
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21 Wer durchhält und den Sieg 
erringt, wird mit mir auf meinem 
Thron sitzen, so wie auch ich mich 
als Sieger auf den Thron meines 
Vaters gesetzt habe. 22 Wer Ohren 
hat, soll hören, was Gottes Geist 
den Gemeinden sagt.
Offb. 3, 21-22

Brief an (Laodizea) UNS
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